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Bo Vartlth grstohlt Aus dem Traate.( lur den ebraika Staati,eiger."
t Nto Bautz. 1

Der M,..Zch ist gläcklt tt,
Dtt geht, Als Per, w.r

bleibt zurück!
Stimmcn-Vcrlu- st

ach akuter BrnftbrSuu
thki Durch

Ager's
Chcrry-Pettor- al

Srsahkung eine Predign.
Pr drei Monat' hat ich 'im Wliae

Krtallung, und in Folge dieser akute Brust,
bräune. Ich weinen rjt ju Raihe, toar

brt ach jtori Monate um ich besser.

Da Predigen mach mir Schwierigleit,
und ich beschiok ' EherrvPeeioral

tW J,der Wähler bot da Recht

(ttr sieben Siadkälhe zu stimmen, aber
nur für eine an jeder Ward.

3 SI W. Ätedle, ein Eigarrenma
cher, hat eine Scheidungsklage gegen seine

Gallin, Mi,rtle, eingereicht.

I3f-- Eugen Moore, der schwinde!,

haste StaaisAxdilor, bestand am Mtt-woc- h

sein Vorverhör unk, wurde unter

,10,000 Bürgschas, gestellt.

XW durch eine geringe Ursache kön

nen w,r uns eine beflige Erklätung zu,

ziehen. Dr. August önig' Hambur,
ger Brustthee heilt und treibt die

aus dem System.

0 Herr George Hagensick, welcher

unter den Deutschen der Stadt vertheil,
Kakt bekannt ist. wurde von den ati re

. Sllvcrne Hot,,eit.
Am Diinstag, den l d. Mi , war

de aus der Aa, des Herrn Eail Sevc.

ri, da Piecincl, Lneaster Eonnty,
ein g,oßa,gr gest geseieit. H rr Earl
Seuerin seieite , ä,l,ch mit seiner wer,
Ihen Gatti,,, Zena, geborene AlberS, das
Fest der silbeine Hochzeit. Obkchon
da Wetter ein wenig kalt war, so sin

gen doch bald nach Mittag die zahlreichen
Gaste schon an, sich einzustellen.

Wer zählt die Völker.
Nennt die Namen,
Die gastlich hier zusammen kamen.

Das schöne, große Wohnhaus war
ganz mil Beiwandten, Freunden und

Gästen angesüllt. Von den zehn noch

ledenden Kindern (fünf Söhne und fünf

Töchter), waren neun grgenwörlig, eben,
so die gute alte Mutter Seoerw, welche
sich namentlich ihrer beide kleinen an

wesenden Urenkeln freute. Ferner die

Schwiegereitern, Baier Alber nebstGat,
tin, Ehrist. Seoenn nebst Familie, gre.
Lücke nebst tFaltin und Töchtern. Herr
Lahm, Dr. Auke, Dr. Temple nebst

Gattin usw.

Gegen Ab 'nd wn,de eine auSgezeichner
teS Esten aufgetragen, welche unter hei-

teren Gesprächen oerzrhrt wurde. Etwa
um S Uhr wurden die Geschenke über

reicht, bestehend in einem geschmackvollen
silbernen Theeservice, silberne Löffeln,
Western, Gabeln usw. Rrv. Paul G.
Stockjelö, dessen wackerer Schüler Herr
Severin seiner Zeit in Elayto County,
Ja , war und der denselben auch confirjfi- -

Beatric. Steward SHerida vom
Institut für Blödstnnigt ist on Eupl.
Dr. C. P. Fall entlassen worden.

Oceola. ''Rusu Burritt, ein aller
Ansiedler hiesiger iÄegend, ist in verflos.
sener Woche an einem
storven. W

Norfolk. Der Elkhorn ist ins fei

nein Usern getreten und hat die hiesige
Gegend überschwemmt. Die Stadt steht

Zoll unter Woffer.

IW Cascaret regen die Leber, Nie
ren und Eingeweide an. Schwäche nicht,
werden nie überdrüssig und kneipen nicht.
10c ,

Columbus. Frau Huber, Gattin de

Col. John Huber, ist am Monlag plötz
lich an einem Herzschlag erlegen. Die
selbe hatte ein Aller von 64 Juchten er

reicht.

B'aoer Situ, Die Standard Oel
Co. hat hier im grone Lagerhaus er
richte lasten und werden die umliegende
Städte in einem Radin von 40 Meilen
von hier aus mit Oel versehen.

Stell. Da 3 Jahre alte Kind von
Mm. Peailing. welcher Meilen südlich
von hier wohnt, nahm am Montag Rat
tengist zn sich und. starb bald darauf.
DasjGisl hat sich im Slall befunden,

Süd Omaha. Die Arbeite an der

neuen! Zuckerfabrik, welche hier in diesem
Sommer errichtet werden wird, haben

begonnen. Die Bewohner der Block
228 und 201 sind benachrichligt worden

umzuziehen.

Beatrice. Einem Gerücht zusolge ist

in dem Institut für Schwachsinnige, eiid
Kind einer Wittwe von Lincoln, NamenH
Küchen, von den WärUrn im Bad so

schlimm verbrüht worden,daß ei'2 t SW,
den daraus starb.

Louisville, Der Laden on P. A.
Jacobson ist cm Dienstag Abend rbro
chen worden und 27 Paar Schuhe, seidene
Taschentücher und einige Paar Bein
kleidet gestohlen. Die Diebe gelar.glen
durch das hintere Fenster in den Laden.

Harvard. Der Juwe enladen des A.
R. WeaoerMurde am Sonntag Abend

erbrochen und Juwelen, Uhren, goldene
Brillen und Ringe im Werth von 0

gestohlen. Auch die Geldspinde von
igroivn & Souli wurde erbrochen und

ngesähr $3 gestohlen.

Plattsmoulh. William Forbes. der

Wann, welcher die zwei goldene Uhren
aus der Wohnung des Farmers Beck;
mann gestohlen hat, ist bei Union gefan.
gen genommen worden. Er hatte die

gestohlenen Sachen bei sich. Ei Termin
im Zuchthaus wird ihm nicht entgehen.

Columbus, Richter Sullivan hat am

Samstag Nachmittag Frank Koch, wel
cher im Januar 189 zwei Nothzuchts-Bersuch- e

innerhalb einer Stunde machte,
zu S Jahre Zuchishaus verurlheilt, Sein
erstes Opfer war eine verheirathete Frau
und das zweite ein 15 Jahre altes Mäd

I chen. Beide Bersuche vlieben erfolglos.

Fairmont. Ein junger Farmer Na
mens BeardSley, welcher ungefähr 4
Meilen nordöstlich von der Stadt wohnt

fuhr mit einer Ladung Heu in die Stadt
und hatte eine geladene Schrotflinte aus 4

derselben. Aus dem Wege rutschte die''
Flinte vom Wagen und saßte er diese, be

am Lauf um sie wieder herauf zu ziehe,
als sich der Schuß entlud und ihm drei

ginger abriß.

Wymore. Davy Jane, ein aller und

wohlhabender Junggesell, welcher seit
mehreren Jahren auf seiner Farm zwei
Meilen südlich von der Stadt wohnt,
wurde am Donnerstag Abend oon eini

gen Räubern schwer mißhandelt, welche

glaubten, daß der alte Minn viel Geld
aus seinem Platze verborgen habe, Die
Räuber erbeuteten l. Man zweifelt an
seinem Auskommen.

EolumbuS. Frank Omens, Nacht
clerk im Meridian Hotel, wurden am

Freilag, gegen 4 Uhr Morgens, von
einem Tramp beraubt. OwerS faß in

seinem Stuhl und schlies, als der Tramp
eintrat und den Ahnungslosen mit einem

Gegenstand über den Kops schlug. Hier-
aus erbrach er die Geldspinde und stahl
$6 50. AIS Owens wieder zur Besin

nung kam, gab er den Alarm und ließ
sich seine Wunde von Dr. Arnold oer
binden.

Jork. Postmeister Bradlev und der

Eonsuble von Waco brachten am Sonn
tag einen jungen Mann, Namens Joseph
Mead, der Sohn eines garme,s, elcher
einige Meilen nördlich von Waco wohnt,
hierher und lieferten denselben im Ge.
jänzniß ab. Der junge Mead wurde
vom Eonstable auf der Thzt ertappt,
als er das Postamt zu Waco erbrach und

Kupfermünzen im Werthe von :i stahl.
Er wurde gegen 300 Bürgschasl den?

Gericht überwiesen.

Plattsmoulh. Am Freitag Morgen
wurden die Bürger der 4. Ward durch

schnell nach einander g feuerte Schüsse
und das Geschrei eine Manne ausze.
weckt. Eine Untersuchung ergab, daß

Lcuis Kuhnneh, ein junger Mann.welcher
sich in der Nacht eine Ladung schlechte

Schnap kaufte, den Jodn Earre au

dem Bette rief und darauf mit einem

Rifte zu erschießen suchte. Carre lief

davon und fauste die kkuzeln a seinem

Kopf verbei, während er seine Rettung in

der Flucht suchte.

Wm. I. Brya, der vormalige Prä
sidentschasizkandidat. hat die Hälft, des,
sich au dem Verkauf feine Buche Die
erste Schlacht' ergebedeu ew, r für
die Förderung der Doppelifidri, Be

megung bestimmt und ein - bekannten

Demokraten. Bolttparteilern nnd Eil
der Republikiner bestehende konnte
ersucht, die Verwendung de Gelde

dauernd z übeinehm. Im ersten Monat
wurde ein Reingewinn o 16,000 aus
dem Verkauf des Buche erzielt.

Z3 Salisluß Kilt st auf bei kaltem

Wetter, die innere Hand ergreifend und
andere jiZ'pertheile. Hood Earf pa
riga, der große Butreiniger, heilt Salz
siuß.

Hood Pille wirke voriüzlich ach

der Mahlzeit und kuriren kkopfweh !."c.

George H. Tbammel, von

id Island, wurde rum er. Siate A
i Marschall rtpnt.

Zwei Hundert Tausend Dol
I a r mit einem einzigen

Federstrich gest ohlen.

Seit Gouverneur öoleomb seine Spe
bezüglich de Defizit im

Staat chatz on die Legislatur sandle,
hat sich da Bolk in und außerhalb deSCa

xiiol den Kops zerbrochen, wo sich ei,
gentlich die 537,0v, sür welche Er
StaalSschmeister nach Ablaus seine
Amtstermini keinen Auiwei gab, best
den mögen. Da Verschwinden der
t'j!!S,00tl au dem permanenten Schul
fond ist leicht erklärlich, da Barttey stet

Besitz von diesem Gelde hatte nnd daraus
pochte, daß er mit demselben nach Belie
ben Hausen könne. Die ,'0 1,X)(J, aber,
welche dem Sinking Fond sehlten, waren
bis jetzt ein Geheimniß.

Die i!ealalur von ta Ute ein

Gesetz, wonach der Schatzmeister beouf

tragt wurde, 180,101.75 vom Allge
meinen Fond in den Smking Fond zu
thun um den Beilust, wel
eher diesem Fond durch den Krach der

Capital National Bank beigefügt wurde,
wieder zu dicken. Hierzu bedurste e

ur eine Uebertragung in den Büchern
und hätte sollen ein Warrant ausgestellt
werden, s mußte derselbe im Namen
des Staates ausgeschrieben werden, aber
unter keiner Bedingung im Name des

Schatzmeisters. Der Schatzmeister hatte
kein Recht einen solchen Warrant an sich

zu nehmen, viel weniger denseibin zu
veräußern und den Erlös in seinen eigk

nen Taschen verschwinden zu lassen.
Der Warrant wurde am 10. April

1895 durch Herrn Aartley gezogen und

durch ihn am selben Tage eingeUagen.
Der Stuv" in der Osflce des Audi.

tors lautet, wie folgt:
No. 95241. 180,10U5.

Lincoln, Neb,, April !9, 1205.
zahle an

I S Bartlcy
oder Oc'',er

Um Staats Sinking.Fond
zu enlschadigen.

Der Warrant u diesem Stub" be

findet sich gegenwärtig in Händen des

Meservk, welcher

denselben aber nur gegen eine Ordre vom
General-Anwa- zeigt. Der Warrant
wurde vom 10. April 189s bis 2. Jan,
1997 gehalten und an diesem Tage mit

Prozent Interessen, welche sich ans

Ul,7St 30 beliefen, ausbezahlt. Der
ausgehende Slaalsschatznirister schrieb
einen Ausruf zur Bezahlung diese War-rant-

eine Woche vor seinem Auitriit
aus dem Amte aus und bestimmte darin,
daß die Jntereffen aus diesen Warrant
am 9. Januar aufhören sollen, hat aber

das Geld schon am 2 Januar, also 7

Tage vor dem Fälligweiden de War-ravt-

gezogen.
Die Bucher deS Schatzamtes weisen

au, daß der Warrant in Höhe on

$201,000 oon derOmaha National Bank
bezahlt wurde. I, H. Millard, der
Präsident der Omaha National Bank,
sagt aus, daß Bartley die Bank im April
1895 benachiichtet habe, daß er einen

registrirten Warrant in Höhe oon $180,,
101.75 besitze, welchen er gerne verau

ßern möchte und wurde derselbe daraus
an die Chemical National Bank oon
New Dork erkaust. Kurz vor derWahl
wurde der Warrant behufs Kollektion an
dir OmahaerBank gesandt und trotzdem,
daß Bartley ti, 500,000 an Hand halte
und den Warrant hatte gut bezahlen kon

nen, um die Interessen daraus zn sparen,
hat er die Bank unter dem Borwand, daß
er kein Geld habe, von einem Monat zum
anderen vertröstet. In der Zwischenzeit
wurden die Staiits-Deposit- auf der

Omahaer langsam vermehrt und am 2,

Januar endlich wurde der Warrant nebst

Jntereffen bezahlt, indem Bartleh eine

Kheck in Höhe von k0l,84 Ob an die

Bank sandte und denselben einlöste.
Was Bartliv mit dem im April 1895

erhaltenen Gelde that, zeigen die Bücher
des Schatzamtes nicht aus, aber so viel ist
sicher, daß es dem allgemeinen Fond ent-

nommen wurde und der Sinking Fund
nichts davon eihalten hat.

Ein verwegener Diebstahl!
Dies ist aber noch nicht Alles, I

der Berechnung der Zinsen zu 7 Prozent
hat Barllch abermals eine Dietstahl
begangen. Staats Warrant trugin
früher 7 Proze, t, aber im Jahre 1895

nahm die Legislatur zwei Gesetze an,
welche die Interessen auf 5 Cents redn,
ziiten. Das erste Gesetz wurde am 4.
Äpiil 1895 angenommen und zwar oh; c

die Nothfalls Clausel und am 10. April
desselben Jahres wurde das zweite Gesetz
und zwar mit der Nothsalls-Elause- l an
genommen. Das Gesetz, unter welchem
der Schatzmeister das Geld von einem

Fond in den andern bringin sollte, ill
evensalls am 10. April angenommen
morde und zeigen du Büaer in der

Gouverneur' Ojsice, daß das Gesetz,
welches den Prozentsatz aus 5 Eeul

eher in Kraft war, als dasjenige,
welches den Sinking Fond entschädigen
sollte.

Zwei Stunden nachdem das letztere
Gesetz vom Gouverneur unterzeichnet und

,n Kraft war, hatte Bartley den War
rant ausgeschrieben' und berechnete die

Jntereffen zu 7 Prozent, trotzdem die ge
jegliche Rate nur 5 Pro,enl war.

Dieser Warrant in Hohe von $180,
000 war der größte, welcher durch die

Hände de Schatzmeisters ging, mährend
seiner ganze Amtszeit und daß er gerade
diesen hinwegstibitzie, anstatt eine von

den viele kleinere, ist der schlagendste
Beweis, daß er es aus ein: Unterschla.

gung abgesehen hatte nnd zwar eine, de

ren e auch der Mühe werth war.

ikpncke rauche tu Ihr tu
e nicht mit 2l ttc.

Wenn Sie de G.brauch o labe!
leicht ud für immer ausgeben und ge

fund, kräftig, magnetisch, oll von Le

benkrasl und Energie werde wolle,
nehme Sie B, da wunder
bare Mittel, welche schwache Leute stark
macht. Biele nehme 1 Pfund in 10

Tage zu. Ueber 4'H),0o0. Kaufen
Sie Ro-- lo Bak vv ihr Apotheker,

elcher die Kur garantire wird Bro,
schüre uvd Probe frei durch die Post.
Ad. : Sterling Rernedy So., Chicog der
Ne Z1rk.

t3T Unsere Legislatur war ach Mit!
och 60 Tage in Sitzung.

Die Zahl der alten Deutschen oonSher,
idan Eounty. Kansas, d,e den Boom"
und die daraussolgenden trockenen Zagre
miterlebt haben, ist wieder durch te To

deegel verringert worden.
Tl ditrauerl on leinen Oilerdlk

denen verschied am Samstag Marge in

einer Wohnung, unweit Alllsrn, nach

länger,, Leiden, Anl Bautz, im Alter
oon SS Jahren. Der Verstorbene,
ein im HSchstenAnsehen stehender, ersolg'
reicher Farmer von streng ehrenhastem
Charakter und peinlicher Gewissenhastig
(fit, zählte zu de Pionieren de nord

westlichen Kansa. Er war ein Deut,
cher vom Scheitel bS zur Sohle und

nahm an allen Bestrebungen, die daraus
hinzielten, deutsche Wesen ausrecht zu

eihalten und zur Blüthe zu bringe, re

gen Antheil. Sei Tod reißt eine Lücke

in da Deutschthum dieser Gegend.

Uns Legtslatnr,
Die !GesetzqebunqSmllUe ist überall

im ganzen Land lustig am klappern.
tt wird fleißig geschafft und die Masse
des Produkts vorspricht bis zum Schluß
der verschiedenen Tagungen groß zu wer
den. Die voraussichtliche Du,ch!chmt!

quaiität läßt sich noch nicht beurtheilen;
wahrscheinlich w,rd mn aber im Allge
meiren den Staatsmännern den veischie
denen Slaaien mehr dinkbar sein müssen

für das, was sie nicht thaten, al sür die !

Gesetze, die sie erließen, denn die dieSiah.
rige Leg!slaturPeriode l,atle eine beso
ders große Anzihl Bills gezeitigt, die

man nur mit .Staunen und mit Grau
en" betrachten konnte, die aber zum
Theil wenigstens abgewiesen wurden,
ode, denen doch glücklicherweise dies

Schicksal bevorsteht, Freilich wurden
auch iznche solcher Vorlagen zum Se
il, wahrend andere, v.ioienitliche e- -

hoben durchsielen. Alles inAllem hat da

Jahr 1837 ein Voilagen-Allerl- gelie- -

crt, wie es bunter oder aemi chler nicht

gedacht werden kan

Die Arveiten der Gesekaebunq i un- -

errm Staat sind theilweise bekannt, er- -

mahnt sei hier nur, daß von allen unge
heuerl'chen Vorlagen, welche in dieser

Sitzung angenommen wurden, die i,

Cbarter-Bil- l den Vogel abschießt
Am Freitag wurden im Senat nage.

sähr IS Boilagen angenommen von de

nen die ttisten selbstverständlich sind.

Im Haus leichte Pollard von Caß ei
ne Resolution ein, nach welcher die Be
schuldigung t ti P. O. Hedlund, daß bei
der Wiederzähluag der Slimmen

vorgekommen seien, einer

Untersuchung untermoisen weisen soll.
Die Resolution wurde nicht angenom
men.

Jedlkman sagt.
CascaretS Candy Catbaric,.die wun.

derbarste medizinische Entdeckung des

Zeitalters, den Geschmack angenehm und

ersrslchend, wirkt gelinde und sicher aus
die Nieren, Lrber und Eingeweide, rei

nigt den ganzen orper, verhindert r
altunaen, kurirt opsmeh, gieber, an- -

haltende Verstopfung und Galligkeit.
te kauten Sie heute eine Schachtel C,

C. C. und machen Sie einen Versuch da.
it. 10c, 25c, 50c. Zu haben bei al.

len Apothekern, welche die Kur garaütirt.

Jeder Deutsche sollte e? sich zur
Ausgabe machen bei der kommenden

Wahl nur sür ehrenhafte und freisinnige
Männer zu gimmen.

S3T Iß NttS Dir nicht bekommt und
Verstopfung wird die Folge fein. Der
Magen kann nur ein bestimmtes Ouan
tum besorgen und nicht mehr. Man
nehme onig's Hamburger
Tropsen und man wird keine weiteren

Schwierigkeiten baden.

In ganz Polk Eountv ist nicht
eine t und wurde kurz'
lich ein pothoker zu Shelby wegen u

gesetzlichen Schnapsverkauss verhaftet.
leAheinlander doit oben winen Ilch aver

zu helfen.

ZSf" John Mohen, welcher ein Stück
eua aus dem Laden des greo. schmidt

& Bro. stahl, ist zu 15 Tagen Gesang,
ni oerurtheilt worden. Es ist die

höchste Dummheit .von Fred. Schmidt
& AroS etms zu stehlen, man kann
es saft ebenso billig dort lausen.

3" Folgende Schiffe verließen den

Hosen oon New Orleans zwischen dem

11. und 13. März nach europäischen
Häsen und hatten folgende Anzahl Bu
shels orn aü Bord:

Montezuma' mit 103,200 Bu helS

Kor,
.Pedro' mit 93u0 Bushels Korn

.Moorgate" mit 0 ' Bushelskiorn

.Rhaetia' mit 4Z ZV0 Bushel Korn,

.Loikisna' mit 7.vc0 ushel Korn

,Lpl,ngw,ll' , 14.LU Busbel orn.
.Eumeria, 1.S4 Bulhel Korn,
.Wilderspool' 34 2Si Bushels Eorn.
.Barbadian" 1 10,00 Bushels Korn,
.Gertor' liO.W) Bushels Sorn.

Ramore Head" 1S5.784 Bujhel
oin,

Trea ur" S,SS Bushel Korn,
HakSralh" 14i,410 Bushel Vorn.
Recta" S8.0,,U Bushel orn,
Ramna" 151.143 Bushel or.

Zusammen 1,S4S,174 Bushel.
Proiire Sie einmal mit einer

10c Schachtel Eascarets. de beste Le
ber und Eingeweide-Regulato- der je
hergestellt wurde.

tW Um 3 Uhr 10 Minute am

Dienstag Nachmittag fand an der 9. ui,d

P Straße eine Schießaffaire statt, wel

che leicht schlimme Folg, halte
habe können. Zwei Neger, amen

Eha. Moore und Da Roger. Auf.
Wärter im Lineol Hotel, genethe wah
rend der MiltagSzeit in Streit und war
fest entschlossen de, Zwist ouSzusechte.
Moore hatte sich auf sei Zimmer bege
be und R,gcr wartete aus ihn; I er
fich m bengenannle Zeit auf der Straße
zeigte begann Roger auf feine Rasse

genoffen zu feuere, und brachte ihm ein

leichte Wund am Arme bei. Moore
lief i die Brandt'fcheWirthschaf,. welche
sich auf der Eckt befindet und schoß RogerS
durch die Thüre ins ihn. Der Schuß

rwundkte Gn. Glitsche, welch
einem Tische saß und die Zeitunß laß,

modere Theile de Arme. Roger
wurde rhatlet de Schießen nii
der Absicht j todte, geklagt.

Wa immer auch der Grund mag sein,
Der n zum Scheiden zmingt,
Wohl jedem dabei sicher Pein
Die Seele tief durchdringt.
Was immer auch bevor un steht,
Wa un bringt da Geschick

Der Mensch ist glücklicher, der geht
Al der. wer bleibt zurück!

Ob Thatenlust un wZrm durchglüht
Und unsre Schritte lenkt:
Ob mutbig i den Kamps man zieht,
Sieht man da Recht gekränkt ;

Ob f 01 1 man geht, weil früh und spät
Umsonst man suchte Glück

Der Mensch ist glücklicher, der geht,
AIs der, wer bleibt zurück!

Doch wa der Grund mag immer sein,
Der ihn zum Scheiden treibt,
Die Hoffnung, die ihn ganz nahm ein,
Noch treu dem Wand'rer bleibt,
Wenn auch trotz innigstem Gebet
Ereilt ihn Mißgeschick

Der Mensch ist glücklicher der geht,
Als der, wer bleib! zurück!

Das stärkste Herz ost schwach sich zeigt
Und krampst sich voller Weh,
Wenn man die Hand zum Abschied

reicht,
Und wenn man sagt Ade,
Doch weichen Kamps er auch besteht

In solchem Augenblick
Der Mensch ist glücklicher, dec geht,
Als der, wer bleibt zurück!

Und w nn die Heimath man verläßt
Mit grambeschwertem Herz,
Setzt sich darin beim Scheiden fest
Auch schon der Heimalhöschnierz,
Tri tzdem schon in die Fe.'ne späh!
So hoffnungsvoll der Blick

Der Mensch ist glückliches geht,
AIS i)er, wer bleibt zurück!

Und voller Hossnui,g zieht er ko:t

Wohl in die weite Welt,
Weil ja sein Heim am fremden Ort
Sich mancher schon bestellt;
Mit diesem Trost verheißend steht
Vor ihm ein neues Glück

Der Meusch ist glück, icher, der geht,
Als der, wer bleibt zurück!

Die Braut verläßt das Elternhius
Mit tiesbetrübtem E inn,
Doch malt sie schon ein Heim sich auS,
Worin sie Herrscherin:
Sie kaum die Eltern Sch'nerz versteht,
Sieht sie doch nichts als Glück

Der Mench ist glücklicher, der geht,
Als der, wer bleibt zurück!

Im Tode lingt ein Menschenkind
Am Sterbebette steh'
Nun alle, die ,hm theuer sind,
Und Thräne sällt aus Thran';
Doch ihn der Friede schon unweht,
Das zeigt sein stummer Blick

Der Meusch ist glücklicher, der geht,
Als der, wer bleibt zurück!

Hugo Bacharach.

Wie ist dies!
Wir bieten einhundert Dollars Belohn

ung sür jeden Fall von Katarrh, der nicht

durch Einnehmen von Hall' Kstarrh.
Kur geheilt werden kann.

F, I. Eheneh & Co.. Eigenth., Tale,
bo,, O.

Wir, die Unterzeichneten, haben F. I.
Cheney seit den letzten S Jahren gekannt
und halten ihn sür vollkommen ehrenhast
in allen geschästsverhandlungen und
finanzieä besähig!, alle von seiner Firma
eingegangenen Berbindlichkeiien zu ersül-le-

West & Trilax, Großhandels Droguisten,
Toledo, O.

Walding, Ai.inan & Marvin, Großhan,
dels'Drogilisten, Toledo, O.
Hall'S Kalarrh-Ku- r wird innerlich ge

noulme nnd wirkt direft aus das Blut
und die schleimigen Oberflächen des

Zeugnisse frei versandt. Preis
75c für d,e Flasche. Berkanst von allen

Aps,hekern

ltttriee Bitters.
E ecirice Bitter ist ein Arzneimittel,

welche für eine JabreS.'it geeignet ist,

gon, besonder adrr im F!idtina. wen
die Leber träge ist und dieselbe sich ach

Abmechiliin sednt. E,n rechxeiliger
kbrauch diese Heilmittel tat ost langen

Lieber vor,edeua Kein- - Mediii be-

freit da Snilern sicherst und schneller von
unreinen ästen. Foofchn,!r,en, Bei

aunnaibefchmerd'U, Schwindel usw,

merdkndu,ch ke von El'cliiee
,lt,r beikiiial. Nur küc ud t die

Flasche 1

Gundermann's

frY German

a uce
. tt:ii -

AXVzmK aiuer

DaS leite Mittel zur Vertilgung on

Läusen, Milben und Ungeziefer an Huh.
ern und Geflügel, Bieh und Hausxflan.

zen; Schweineläufe, Flöhe. Wanten :c.
Halbe Gallonen 50c. 1 Gallone 75c,

S Gallvnen Z. Agenten verlangt.
r.WL GUNDKRMAXN,

Fabrikant. Ohiowa, Neb.

lV" Zu haben bei I. E, Wömvener.
alleiniger Agent. 139 südliche 10. Stra
he, Lincoln, Neb.

rz
bumsn iibf Toll für Wulf n rnttnm Um&a.tt0ufSfflnnbcMtn,,, W,
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publikamschen Parteien sSr da Amt ei

ne Stadtschreibers nominirt.

" Der Board f Transporlation
hat aus den 15. April ein erhör ange

setzt, in welchem sich die Eisenbahngesell,
schasten gegen die Anklage, zu hohe

Frachtraten aus Korn erhoben zu haben,

oettheidigen sollen.

im Der Bankmarder Mosber, der

am vergossenen Mittwoch das Zuchthaus
in Sioux Falls verließ, ist abermals de

Unterschleis angeklagt worden, dieses

Mal aber zusammen mit Outcalt, und

wurde gegen Bürgschaft in Höhe von

$5000 auf seinen ijuß gesetzt.
" Tom Smith, welcher an der

Spitze der neuen Arbeiterpartei steht,

opponirt die Eondidatur des Frank
Graham für Mayor. Die Arbeiter soll,
ten wie ein Mann, ihre Stimme sür
Frank Graham abgegeben, zumal ders
be ein Freund der Arbeiter und ein libe,
raler Mann ist.

Gouverneur öolcomb hat V,
Ö. Hedlund, welcher als einer der Con

misiare für die Zahlung der sür das
Ameidement abgegebenen Stimmen er

nannt worden war, an die Luft gesetzt,

Hedlund bischuldigte die Commission in

einem Bries an den Gouverneur sich Be
Ilügereien schuldig gemacht zu haben.

r Die Grundlage von Auer's Hair
Bigor ist eine rassinirte und zarte glüs,
sigkeit, die nicht schmutzig der wenn

der Lust ausgesctzt ranzig wird, und

die ein so vollkommenes Surrogat sür das
Oel ist, das die öiatur in der fugend
und Gejnndheit darbietet, wie.die moder
ne Chemie es nur hervorbringen kann.

ZW Es wurde ein Versuch gemacht
die Frachtrate aus Korn nach der

Grenze herabzusetzen, aber ohne

Ersolg. Die Mexikaner ziehen in Ne

braska gezogenes Korn dem anderen vor

und besand sich ein meri'anischer
in userr Stadt. Die jetzige

Frachtrate nach der merikanifchen Grenze
beträgt 10 Cenis per Hundert und wird
ehr wahrscheinlich auch bis zum l. wai
o bleiben. An diesem Tage wird die

neue Gulf Route von Kansas Cith nach

Port Arthur eröffnet werden.

r Nicht Anmaßung, sondern Ber
dienst wird mit Ersolg gekrönt." WaS

vom' Publikum geschätzt mird, daS erhält
ich auf die Lange hinaus. St lunszig

Jahre ist Ayer'S Sarsaparilla im War.
ke. und ikdl n.dl sie beim Publikum an
der Sp'tze aller blulreinigenden Medizin.

Ayer'S arsapariiia rurri.
ZW Serr Wm. Schröder, ein lang- -

jähriger Bewohner nnd geachteter Deut
scher unserer Stadt, vewuvt tco um va

Amt eine Stadtrathes der zweiten
Ward, berr Schröder wird sich alle

Mühe geben seine Pflichten getreulich
und gewissenhaft ju erfüllen, wenn die

urger ihn zum sladtraty erwählen.

KS" Wenn biliö und verstopst, rieh.
me man ein Cascaret Candy Ealhari'.
Kur garanliil., li)c, Löc. . ,

tälT" Die Populisten, Demokraten

und SilberRevublikaner hielten am

Freitag ihre Conoentionen ab und einig
ten sich aus solgendks Ticket:

Mayor . E. Bromn
Stadtschatzmeister H. W. Hardy,
Stadtschreiber --f). Ä. Hagensick,
Cemeterh Trustee Thomas Malloy,

Stadlralhe:
E'Ite Ward Thomiis Heclan, r.,
Zweite Ward Wm. H. Schröder,
Dritte Ward (Dem. & Silber Rep )

A. E. arrecaes.
Drille Ward (Pp, G. I. Smith, .

vierte Wa.rd Frank D. imdall,
günste Ward L. E. Ehapin,
Sechste Ward- -J. A. Welton,
Siebente üjard C. T. Payne.

In unserer Stadt herrscht gegen
wärtia ein politischer Streit, welcher liiin,
lich bedrohlich erschiint. Die demokratisch

populistische Mehrheit in der Legislatur
drang aus eine Z!eu;ählung der Stimmen,
welche bei der legte Wahl adgegeden
morden Kill, uo Behauptet, einige
Oberlichter seien thaisachlich gemahlt
Die Rerudlilaner wider etzlen sich einer

solche Zählung hartnäckig und wandten

sich a das Gericht; diese entschied in

ihrem sinnne und ernannte eine liomm,
sion, uzidie Kontrolle über die Stimm
zeltel zu übernehmen und Neuiählung
io verhindern. Nunmehr ergriff ei K

mit der iLIaZlslegislalur, unteriwtzl
vom Quäslor, mit Gewalt die Stimm
zettel und komxümentirte jene Kommis
sion hinaus. Der Staatsgouverneur
Lolcomb hat jetzt eine Proklamation er.

laste, worin er da letztere Porgehen
im Wesentlichen autDeißt und der egS
latnr räth, den gerichtliche Einhaltdbe
fehl nicht weiter zu beachten und mit
der Zahlung voranzugehen. Ein An

zahl Bürger bereitet eine Adresse in de

Souverneur vor.

HHHHHHHH
Feine tZervelatmurst,

Gnäuchter Loch.
Reue Anchooi.
Holländische Häringe,
Marinierte Häringe,
Olmützer Handkäse,
Aechicr Schweizerkäse,

Reue Linse,
Teutsche getrocknete Kirsche,

Jmportirle Sardinen,

Salz. Sardellen.
Aüe krisch z babm i B i I h'i

Grce,,e, 903 O Strage.

kkkd kkkd

zu ersuche. Schon die erste Flasche je
währte mir große Erleichterung; die

zweite, an der ich jetzt bin, bat mich fast
oo alle unangenehmen Symptomen

San) und ich bin überzeugt, daß och ein
der zwei lasche mich dauernd heilen

erden. Alten Predigern, die an Kehlrrank.
betten leiden, empsehle ich 9t)ert Eherr.
Pectoral. E. M. Brawle, D.D.,
Dist., Sekretär, Am. Bapt. Publication'
Society, Petersburg, V.

Aycr's Chcrry-Pcctor- al

jlmaUi axf n zv,tt,ll,Ung.

,' SIpria erteilst Iwt dmi

Loyales.
z Für c, te Raff und Thee geht nach

ii!. e i t h' r 0 c 1 1 i t , 909 0 Straße.

K Western WasherS und Ringers bei

Fred. Schmidt & Bro,
f Die Fleischhandlung des bekannten

.tzgermtister, Herrn Ferd. Vogt,
erfreut sich einer großen Kundschaft. Die
ses findet seinen Grund darin, daß man

zu jeder Jahre;:it frische Fleisch,

schmackhafte, lelbstgemachtcBra,,. Knack-un- d

sowie Schinken und

Speckseiten sthr billig und gut erstehe

kann, öspre het vor und überzeugt Euch

S Tie besten Gänsefedern bei Fre d.

Schmidt & Bro.
Die Geb, über Fulleiton haben ihre

Kolgnialwaarenhandlung nach der ut.
westlichen Ecke der 13 und O Straße
verlegt, mo ihre vielen Kunden, Groceies,
frisches und geulzencs gteilch zu an,
nehmbaren Preisen erlangen können.

Sprechet vor!
t

Ecke 13. u,d O Straße.

K Herr kr. Dayton, welcher sich durch
gründliches Skudinm somov. ,m Jn alZauch

m uSIande reiche en!me ai ugcnarzi
ermorde bat. und dem eine lanaiähriae Er
lahrnng zur Seite steht, fich den

teutschen am,e wncol' und umgegcn
(fite 1303 CSti-ai- i

K Die besten Schuhe bei Fred.
Schmidt & Br.

P Die besten Mehlgttungen,!Weizen
und Roggenmehl, liesern die Wilier Rol
ler Mill; 0s to: 137 nördl. 14. Str.

Zu verlause Sir , vertankche

100 Acker Scbulland, 50 Acker gebro

chen. Acht Jahre txt. Wegen näherer
Auskunft schreib: nun Br 298, Lincoln,

Neb.

Säumte uo Pflanze. Eine

große AuSwaht IN O d st b S u IN ;

der b , st e n Sorten zu n i e d r i

gen preisen. Ein großer Vorralh
in kleinem Obst, Millionen von Erdbee

een Pflanzn, sehr geminnbriügend und

baden ante WrIn. Kautet vie v e

st e n in der Seimath und sparet Fracht
der Erpreß Für ine Preisliste, wende

man sich an die N o r I h B e n d

Nutseries. North end, Dodge
Eounty. Neb,

Num.MhiskeU, Bran
d usw für die Feiertage,

Ml . bei
H W0LTEMADE,

126 südl. 10. Strasze

Geprüfte eburtöhel
ferin.

Die Unterzeichnete mvflehlt sich den

deutschen Dame von Stadt und Land

al deutsche Geburtshelferin. Auf

Wunsch wert ich Alle, die e mit mir
versuche vollen, vor der Entbindung
eine Besuch abstatte.

ätra keich le.
1015 Straße

Dr. T. O'Connor.

Amirt Krebs. Tumors
gross und Fistel ohne denGebrauch

von Messer, vhlorosvim der
Aetder.

Office: 1306 O Str.. Lincoln, Rei

Referenzen:

f aller. 13 C Str. gincola

, 3 Koke, feain' , et,

d,a üamaua. Htb

'a Jonaiha anin, tue $iO, ed

feircm, n,,e. ed

P g Viii Sa, Stvtat, et

Z vverl. 61 enr. e

r lUciea. rr. Htb
n 11X4 adm ". Ich ich i de,
umttm Min acht kade- - ftoft

oa-- ,r, le PtZ ff uar
geiikfett.

n irte, übergab dem Jubelpaar, mit einer

p issenden Ansprache und den bestenGlück

wuchen, die Geschenke, welche mit

sreuiidlichem Dank entgegengenommen
wurden. Unter Frohst und Heiterkeit,
wozu auch Herr Lahm und grau Krämer

ihr gutes Theil beitrugen, verflogen die

Slunde nur zu schnell und Alle gingen
Heim mil dein Bewußtsein ein herrliches

gamiliensest gefeiert zu haben. Möge
nach 25 Jahren Iie goldene Hochzeit sol

genü! Ein Freund,

Wohllhäüg ist des Feuer
Macht" dachte er Abgebrannte, al ihm
die Beisicherungssumme au-- ' bezahlt
wurde,

IS" Gouverneur Holccmb' hat am

Dienstag die Herren Fred. Ä, Miller,
I, H, MeElay und A. S, TibbetS als
jjeucr- - und n oon Lin
coln ernannt.

Hlllss Sheriff Hoaaland, hat
am Dienstau, ungefähr 16C Acker Land,
welches zwischen dem Lincoln Park und
der Stadt liegt, an Jacob Bigler für
$13,000 verkaust.

S, M. Mills hat im hiesigen

Diltriktsgericht Proteit gegen die Aus
bezahlung on ti.99 an die Freie Presse
welche die TountyCvNiWissare bewilligt
hatte, eingelegt.

IST L. H. Lamlon, Candidai sür

auf dem a,li.revu.
blikanische Ticket hat seine Resignation
eingereicht; ebenfalls hat das Eentral-- .

Comite der Albeilerpirtei den Mavor:
Eandidaten R. E. Do'an zuiülkgezogen.

ZW Herr Paul Atzpodien. der Re
dalteur dergreien Preffe, ist in der Mou
tag Nacht von einen Bummler, Namen

Pug Ward, angefallen und so schwer
mißhandelt worden, daß er, an der lin
ke Seite gelöhnt, im Elisabeth Hospial
schwer krank darniederlieg!.

IM" Wie verlautet 'vird der Fami
lien Elub" seine Halle binnen Kurzem
von Corlland nach Hallam verlegen.

Freundiges Lächeln.
erhell! die Gestchtzüge der Glückliaze,
die mit Hulie von ostetter'S Magen
billers von den Oualen der Malaria.
Nieren , Blasen und Gallen Leiden,

t)y?p'pjie oder Neroestlat jchnell und

gründlich kurirt worden sind. Und die.
se Fälle sind gar nicht selten, wie die

zahlreichen ischreiben der Geheilten be- -

weisen, w.'Iche freiwilliges Zeugniß sür
die vortrefflichen Wirkungen deS BilterS
ablegen. Zu den Gesahrnanalen, welche

Magen, Eingeweide und Leber in dem

Stadium kranthaster Reizung aushissen,
gehören gastrische Kopsweb, Sodbrennen
uebelke, vkel or Spreisen, Appetit
mongel, blaffe Haulsarbe, Glan,Iosig
keil der Auge und unrelmäßiqer Stuhl
gang. Man sollte aus diese Warnungen
stets achten und ihnen mit einer Kur mit
dem Bitter begangen. Bald wirb der

wehleidige Ausdruck aus dem Gesicht des

Leidenden schwinden, er wieder forh und
guter Dinge werden. Wenn Du das
Gefühl t)J:i, c jii etwas nicht richtig
mit Teu,t. l!sinden. greise zum Bit- -

ter, ti wird Dir helfen.

Frei versandt an Männer.

inMann inMichigan entdeckt ei
bemerk.nwertde Seilmittel

skr vertust an rast.

Proben werden frei an alle versandt, die

darum schreiben.

Carl 3. Walker o alamaoo. Mich.,
hat nach einem lahrklangen Kampfe gegen
die leelnqcn uno iorveroen eioen von
verlorener Mannbarkeit da richtige Mittet
gesunden, eiozes oa eioen veili.

Er deivabrt da Seheimn, lorasältia
aber er ist villig, eine Probe der Medizin
allen Mannern n senden, die an irgend c

ntt Schwäche leide, al Folge o ,ugenSI-w- er

Uaroissenheil. orzeiligenBerlnft dk
edachiniNk nnd der ran, ichwachen mu

rten ramviaderdruch nnd Auudra,
Ta Keilmrtiel hat eine d'sonder angeneh
me !,rlnna von arme nnd icheinl iinmii
teldarzn irkenindem ei du eriangiettraft
und eine nliviainng gievi zne ne ur ge
wünsch, a,rd. T M ei bellte Mr. Wal,
ler ollftardig von cH den Uebeln nnd Lei
den. die o hrelae Migdrauch d

natürlich leNaeiegte untiione erruhre,
und soll m jedem Aalle absolut uveitäs ig
lein

Eine ritte a Mr llarl I alker, 34
Mai lemvle. almaioo,Mch. bei d'r
L,e naeben. doi, su eine rote kmeSoei
m,tti sManner mönsche, mir soiott er
lallt nd keme Bngutnvg irgend melcher Art
miid von b gesordert erden tr bat ein
arofcc yntrtrilf atz die Sanoe an
duie gn,bargeeHlmuieI verdre wird,
nn er ersindei u sorgt dietirode kcher
veriiege in einem urchiu eiisachen adtt
fodafi der xiänqer kerne stacht ter Un
beanemlichle der Bekanntwerden ,ujhaki

rnncht.
Leser erde ebete. hne erjag ,

schreib,.


